Aus Psalm 18

Liturg/in


Gemeinde

Der HERR ist mein Fels, meine Burg, mein Retter.


Mein Gott ist die Festung, die mich schützt.

Er ist mein Schild, meine Rettung und Zuflucht.


»Gelobt sei der HERR!«, rufe ich aus.

Mit Stricken der Unterwelt war ich gefesselt.


In Fangnetze des Todes bin ich geraten.

In meiner höchsten Not rief ich den HERRN.


Ja, ich schrie um Hilfe zu meinem Gott.

In seinem Palast hörte er mein Rufen.


Mein Hilfeschrei drang bis an sein Ohr.

Aus der Höhe streckte er mir die Hand entgegen.


Er packte mich, zog mich aus dem Wasser.

Er rettete mich vor dem übermächtigen Feind,


vor all denen, die mich mit Hass verfolgten.

Und der Herr stand fest an meiner Seite.


Er führte mich hinaus in die Weite,

befreite mich aus ihrer Umklammerung.


Denn er hatte mich lieb!

Ja, du selbst, HERR, bringst Licht in mein Leben.


Gott, du machst das Dunkle um mich hell.

Ja, mit dir kann ich Festungen erstürmen.


Mit meinem Gott überspringe ich Mauern.

Ja, wer ist Gott, wenn nicht der HERR?


Wer ist ein Fels, wenn nicht unser Gott?

So ist Gott: Er schenkt mir Kraft


und lässt meinen Weg vollkommen sein.

Der HERR lebt! Mein Fels! Ihn will ich preisen!


Meinen Gott, der mir hilft, will ich loben!
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RG 8       Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen

und ich will erzählen von all seinen Wundern

und singen seinem Namen.

Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen,

ich freue mich und bin fröhlich Herr, in Dir. Halleluja.
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